
Stirbt Üie S‘Qunf't?
‚av Fann inan DocH eine Srage fte[[efi | Und Das in unferer eif,
Die Eünftleri{cher Droduktion 10 reich jein (cheint IDIEe Faum eine

anDdere. Sn Den Sroßftädten wimmelt DDN KXünftlern uUunD KXunftjüngern,
Kunfi  reibern unD Xunftgelehrten, glänzenden Ausftelungen UnND Kunft-
bandlungen; raufchenDde Konzerte UND Üppige Lbheater Locen Pin Funftgieriges
Dublikum, Yait jeDe befjergeftellte S amilie befrachtet als Chrenfache Daß
ein Aub ODDEr NtaäDdel Rlabier- DDer Seigenf{pielen lerntf AUT be{jonDdern
sSreuDde Der Anmwobhner; Der Sarbenfaften, Yrüber Das ASerlangen al-
TreuDdiger Rnaben, gehört AUM täglichen ©Hulbedarf, UnND 1e Dapierbogen,
DIie 10 Ur Den pratkti{chen Hedarf enfiverfet verDden, zählen nach Neilionen.
Yes möchte malen, moDellieren, mufizieren uUnDd Difen UND {Qon
in jeiner I$SürDe gefränE£t, IDenNnN Das praktifche eben alle Suft{chlöffer ber
Den Haufen wicr Zahrlich {oviel un UnND Kunftbetrieb Dat Die 35Sp1€
nocdh nicht ejeben

ber noch weit mebr leiftet unjere »eit Dopularifierung Der Nünifte. Inaufenden UND aber Zaufenden DON Cremplaren ivderDen KXunftmwmerke in mecha-
ni{chen einrarbigen un mebhrfarbigen 3iedergaben verbreitetf unD, Da jie
billig inD majjentweije 12 Q5SanDde unjerer 28 ohnungen gehänagt. Srammo-
phone ohne 3 abl IqQnarren Elajfifche unDd vulgäre IICufiejtücke in unjere Öbren
unD 12 elettrifche ASSelle rag UnNs große Konzerfte unDd Öpern 10gar ans HBefft,
Sicht{pieltheater laden 116 allen Otraßenecken AU M e)u KXunftvorfkräge
iverDden gebalten un KXunftbücher überiOmwmemmen StaDft UND Sand mit Bildern
ND mebr DDer weniger reifen Xunftgedanken. Rurz, Die un Yrüher efiDa
Nefttägliches, AD miffen in unjere ZYerktage gedrungen, gil£ bielen {oaar als
C]a TÜr HKeligion. Sreuet euchH Darum: IDIC Leben im goldenen glorreichenMNiärchenzeitalter Der Kunft!

IJisenn pine Dilanze Qar UppPIg geDdeiht UnND barfnäcig Au C Dlägenmobin jle nicht geh  ÖLf£,  L{ Dann Nennen IDIr eine Dilanze Unekrauf.
I6Ser Die jicH beufe überall regenDe Kunftbetfriebfamtkeit aufmerf{amen Mugesbetfrachtet, Dürtte Der SrEennfnis nicht vorbeiklommen, Daß au c bier pPin
geijltiges UntFrauf wmucherf UnND Das CEchte, ISerfvole iImmer mebr eriticten
Drobht. Unier Aeitalter bat Ausnüßung bisher unbelannfer JCaturkräfte, in
lem Secdhnifchen 10 Sroßes geleiftef, DAaß IDILr QuUS Dem OStaunen nicht Deraus-Fommen. YsSenn IDIr aber unjere KXunftverhältniffe mif Denen Yrübherer HahrbunDderfte vbergleichen, Dann müljen mir nofmwmenDig laudatores temporıs actı
werDden, UnND gib£ Ja auch in Der SFat Faum mebr einen In  en RAultur-
befrachter, Der nicht mit (eiDd un ehmut aur Das oDrganifche IachstumDer alten un blicte un nach DEr einbeitlichen Sormung fehnfe 12 Da-
mals einfachbin Erbgut IDArL. Jlej}e alten eifter mwürDden bei UnNsSs nichtmebr zurechtfinden UnND vergeblich nach Dem einheitlichen Haß en nachDem 1e Künftler ibrer Aeif geftaltet baben $Sir baben heufe KXünfte In
DerwirrenNDer ASielgeftaltigkeit, aber Peine un eine blinDde Niafje, urmiftf einigen Derfönlichkeiten, aber Fein ol OGo mwurzel£ auch unjere unim agern ©Gandboden einzelner überragenDder Derfönlichkeiten, aber nicht
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im feffen Fruchtbaren (Srdreich DeS ISoltstums. ©ie i{t eine un ur  n mwenige
geworden, wmährenD Die ebhrza ficH mit£t KXunfterfaß mit£ Fünftlerifchem
„Hlimchentkaffee”, begnügen mMuß

Issenn IDIE IM Solgenden Den Werhältniffen DIie jie enfmwmicelt baben,
trei ins Auge (hauen ohne as Au be{qhönigen, 10 wifen IDIEr mwobhlLl Daß
mit Sinfichten unD IsSorfen nichts ASefentliches gebeffert iDerDden tann, Denn
12 CEntwiclung vollzog ticH un volzieht mit rait naturgejeßlicher JlofmwmenDdig-
Feit J5$Sie Die Seldinflation, Die IDILr DDLC eflichen Hahren Durchgekämpft baben,
eine natürliche Solge Der wirt{cdha  ichen Ummälzungen IDAC, 'D i{t au c Die
heufige KXunftinflation zU IN größfen S eil NUuULr Pine Solge Der allesbeherr{chen-
Den Sechnik, Die Kehrfeite PiIn?es Hoqdzupreifenden (ESrfindergeiftes.

(Sines Der bedeufjamiten Cympftome, Daß Sundamente wantenDd geworden
inD, it Das Musfiterben Der ZSolEskunft un DPS Iolksliedes. Heides nD rein
biftorijche Begriftfe gemworden, unD jobiel INan auch in unfern Sagen Dabon
\Dricht un { Oreibt Die Tatjache iit nicht aUS DEr ISSelt 5 iQOaffen Daß 10
PfiDas beute nicht mebr gib£

ZSolEsktunit f p1in ganz eigenarfiges Ding. Sine un Die nichts mweiß DDN
bheorien UnND el  en Srundfäßgen, jonDern in beneidenswerfer Urmüchfig-
Peif ibre SebilDde unbekümmertf (9b DDer S aDdel Der großen ISSelt
350 hL bat auch 1e böbhere KXunift befruchtend unD anfeuernD auf 1e Ysolts-
Eunft gemwirtft, aber IDAS übernommen murDde, iit allemal pine Überfeßung in
DIie Sorm{prache Der WBolksfeele, eine Hrechung Ins Jlaive, EinDdlich Einfältige.
%ie „Duppe“ UM mweitelten ©inn i{t Das ©pielzeug DeS YIoltkes IDIe DPS Rindes,
Hationalismus unD ZSerftandeskultur inD Darum Die grimmigiten unD 1111 -

verföhnli  ten SeinDde Der ZSoltsEunft unD baben jie auch tat{ächlich zUumM (Sr=
liegen gebracht, noch bebor KXunftfabriten mıf ibrem billigen un Qge»
geben bat. ©SD gib£f jeit vielen Sahrzehnten Peine LebenDige ASolEskunft mebr,
i9nNDern HNUL Überrefte ausS aglüclicheren Zeiten, un jeLbft Diefe Überreite inDQ
mebr UND mer Dem neuUeUTOPdi|CHEN Seilte U M Öpfer gerallen. %er ($p
{LDdete und Halbgebildete, Der mi€ jeiner angelernfen ZSeisheit in Die Fleiniten
Dörfer Drang bat Durch jein am  e$s Mburteilen Das QOlicdhte ol£ EOpf-
iQDeu gemacht, 10 Daß nicht NUuL jelber nich£ mebr nach Den Oternen

greifen, \ondern Den „wertlojen Dlunder HND Slitter“ nAuUS S$roßbaters
Zeiten wegräumte UnND 12 Qücen mıf wirklich wertlofem Dlunder unD SLitter
aus moDernen KXunftfabriken ausfüllte. Heute bat INan eingefjehen, welche 612
tühlswerte binter Diefen unfcheinbaren Cohöpfungen iteben Man beginn£ jie
eirrig Zu jammeln un gelebhrte er Darüber Au ‘qQreiben. %)as f alles,
1IDaSs DDN Dder Bolkskunft üUbriggeblieben UE pin ausgeitoprfer Halg ohne QXoben
ND CEmpfindung. Mls Dieje Dinge noch LebenDdig in Der Bolfkskultur veranfert

paßten lle alle brüDderlich zulammen unD rühlten j1CH beimi{ch in Dem
KHaum, Yür Den ie gemacht en; heufe Degegnet Md einem alten bemalten
Hauernfchrank In Sroßitaditwmohnungen mitf tapezierfen immern, ohne DaßdDer HZefißger Die Barbare  1  H merE£te.

AÄhnlich troftLos liegen Die Berhältniffe beim ISoltkslied AHuch Das i{t au S-=
geitorben 10 guf iDIie Das Der Ntärcdhenerzählerinnen. 3550 5L

nicht reichhaltigen Cammlungen alter BDoltslieder, un unfjere HugenD-
Beroegten baben 1023 Demübtf, Diefe mieDder prattijch &$ Dermerfen S  if
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Qaufen unND @it&tten 3ie-E-)2n jie landauf lanDdab UND jingen Die alten verblicdhenen
eifen In bunfer Keihentolge. %Ja erflinat Das SieD aus Dem 19. Jahrhundert
neben Dem Qus$ Dem DDer ber äufchen IDIE uns nı  ht Dieje Klüte i{t
NUur pine ©Ccoheinblüte. Sin Yeicdhnam IDICD nicht LebenDig, iDenn INaNn ginen
eieL£rı  en Otrom bineinleiter, Der Die eritarrten (S$lieder DIieDer aufzucen
acht Der Aufmwmand IDiICD mif geliehbenem elD beitritten. $Jas wmabhre
un echte YIoltslied mware  AAg nicht affer au  IS Dem SIuell YonDdern DRer uellW Va jelber, enf{prungen aus Den KXulturverhältniffen, in Denen IDIE beufe leben

bemweift Darum Flarer Die Austrodnung unjeres RAulturbodens als Der
Umftand, Daß Feine $)uellen mebr {prudeln Läßt Mles IDOS DArCum beufe
ur DIie CErforfchung Der DPS Iiolfsliedes un tür jeine pratti{che
Aiedererneuerung ge  1e Ut {iQhön un guf, aber eben DOoCH NUL Das Fleinere
bel UunD Defjer als nichts;: gleichwertiger ra ur  A Die „2uelle“ Fann nie
unDd nimmer Jein. “an bat neuerDings berfucht, eine $)uelle bobhren.
(Ss i{t DIP „Deutfche Bolksliedipende“, eiIne Cammlung YIteloDdien n  ber

DDEeLr alten Terten, berausgegeben DDN Dr Srich Sifcher. CEinfendungen,
Die überhaupt in Srage Fommen, Vollten vorerit in „bejonDern Heften” DPL»
breitef, DIP einzelnen VieDder Dem Urteil Der HBezieher Diefer unfterworrfen,
unDd Das 10 gejichtefe YNaterial Dann In „Sammelbhefte“ au'genommen iDerDden.
Sinen be{onDdern Srfolg Fann InNan Dem Unternebmen Faum Drophezeien. Denn
eritens ent{cDeidet Yür DIeE ufe PINPS YSolksliedes nı  Hf Das Urfeil DDN b5onn-
nenfen, )onDdern Die Kefonanz, DIie Im ISolke jelber nDef, jodann wachien
QIsolkslieder nicht auf Tommando. ( IDAre eine verhbängnisvolle au  ung
in all Diefen ficH Lobensmwerfen Beftrebungen PfiDa Sebendiges en
wolen. Gie finD UnND leiben Eünftlich Sezücht Eünftliche MAtmung, DDN Der
IDIr [2)  en möchten, Daß jie Die natürliche Herztätigkeit wieDder in Sang
bringe. %Jas mwirklich naturmüchfige VIoltslied geDdeiht beufe rait NUL nocH bei
Den gemütfs{tarten ilawifchen Völtfern, eine Fatfache 1P allerlei Denken
gib£ D8Ser AA  ber Mr£f UnD 28irkung jolch voltEstümlicher ©angeskun{ft ficH UNfer-
richten wil, efe einmal Das KXapitel „Die ©ßöänager“ in Turgenjeffs „Niemoiren
eines Hägers“. Auch Der berühmt geivorvdene Donkofjaten-Chor verDdDanktf mwobl
Den größten S pil jeiner ralt DypnotijierenDden 28irEung Den voltstümlichen
(Elementen, Die Durch alle noch 10 raffinierfe Sefangkuktur iegba Durchbrechen.

%Jas iLD DD  3 lebendigen Örganismus, Das Ja 10 bezeichnenD t Vür ISefen
unND Mufgaben PIN?PS Iolkes MAay uns auch Degleiten, IDenNn Dr nunmehr
O©inn unDd beutigen Stand Der böberen Xunift befrachten. Jer Blutftrom (ollte
DoCcH DD  ={ Herzen aqusgeben un wDieder in zurüctfehren in rorfwmährendem
Den ganzen Xörper Immer mwieDder NEeLl belebendem Xreislauf. Unjfere Döbhere
KRunft aber f aUS Diejem Zlutfreislauf ausge|Qhalter. 335051 bängt e noch

Örganismus, aber Yait NUur iDIe Haare unD Jlägel, DIie INan {cdh)merzLo0s
abichneiden Fann. ie übermwmältigenDde ebrza unjeres Ysolkes üummertf

nicht mebr iDr ach{en un Sedeihen, IDei Deren Sedanken- un
Empfindungswelt mi€ Der ibrigen nichts mebr gemein bat. 12 Däl£ fiCH Darum

rübere KXunftfchöpfungen Deren ASerftänDdnis Feine Langen CErklärungen
unD Deutfungen erforDder£. e mebr Die un KXunft gemwmorden E, je
mebr artifti{che Seinbeiten jie ausgebildet bat, 10 mebr bat 'ie Den lic®
Türs Sanze verloren: ir irten vollzieht fich innerhalb enalter ranten
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%Jas p1£ erbält DDN iDr Feine geijtige Itabrung mebhr, uND tie jelb{it 6eri
cOhmäbht Die Eräftige Niilch unD mwirt£ auf AltoHolika ZährenDd PINE {ozial
bedeufjame un friebhart als SDdelblüte aus Dem ZJenfken HND Sübhlen Der
gejamfen Gemein bervborwachfen it jie Nun Angelegenheit DeS
„(eOöpferifhen ndividuums” gemorDden, Diejem in jeDder Hinficht verpflichtet.
Ent{prechenDd bat ficH auch Der Rreis Der SreunDe heutiger un verengaf;
als Qurusartikfel HinDet jie NULrL noch Cingang bei Den KReichen, Denn auch DIE
Dreife DDN KXunftmerken {inD nicht mehr voltstümlich IDIE 5 Den eifen efiDa
UNIereS Albrecht %)  UTrEer,  AA Die Kunit noch als eDelftes Handwerk galf£.

Cr it PiIn fierer Sraben „  5  mwij{chen Dem oLE UND DEer un Der Segenwart
gez0genN, IDaAS geraDde Der un am mwenigiten ICOMMf. ennn DIe nafürliche
Cohwertkraft Der ASoltsmahje verbürgt allein ein lang{ames, aber efiges GgEe-
{unDdes Sort{chreiten. ©D aber au Die Xugel, Losgelö{ft DDN Der Anziehungs-
Eraft DesS Nittelpunkftes Der rDe unND DDN Der wohltätigen Quft{chicht, 1Im
Luftleeren KHaum Dabhin un Fennt Peinen al£ mehr. ber auch Yür Das olt
IDIr  Ff {iCH Die ©cheidung verhbängnisvoll ausS angemwiderf DDN Der iDm uUN-»

berftändlichen Kunft, wenDet fich in iteigenDdDem Nlaße Dem O©port zUu, Da
Nu  —x DOcCH einmal ein Ientil rür jeine über  ge ra haben muß %Jer

$2oib iIt (Srbe Defjen IDAS eigenf£flich DRr Geele gebührte. Daß UNIer 10 wefjen-
Daften Nertverfhiebungen auch Der Oinn rür ernitere Yiferafur in weitei{ten
KXreiten (OmwminDet, Ffann Der BuchhanDdel aus (cOmerzlicher CErfahrung ezeugen.

%)ie rür Diele Werhältnijne IDICD gedankenlos L4  gemwD nlich
Den Künftlern aufgelaDden. ber qganz Dabvon abgejehen, Daß DDN in
Diejlen z ufjammenhängen Qat nicht ge{prochen ivDerDen tann, {onDdern NUuULr DON

(chicf{alhaften IHendungen, it beutfe, off {ei geflagt, 10 DeIif gefommen,
Daß Der Künftler aus lebendigen Wolkskräften tat{ächlich Paum mebr eine Sn
Ipiration gewinnen Pann. IsSenn Das Abiterben DDN NolkslieD unDd olts-
Eunit ein ©ymptom Yur DIe Untermühlung DesS SunDamenfes allen unft-
friebes Ut, Dann Fann auch Der un  er auf Diejem morjchen SsunDdamentf jein
Haus nicht bauen. %)Jas moDerne oLE iit [G, wie on bemertf£, ZuUL JICafe
geworDen, AUL geiftiojen iafchinendienerin, in Sro  en zufammengepfercht,
Dohne Cigentum UND gemütlich aCmes$ eim ©D mwenig auf Diejem Boden
PIn IoltslieD er)prießen tann, {O mweniag Pann DIie Döbhere un &Sg ergib£t
eins Das anDdere, ND DIie Solge E, Da Die un ficH völlig DOM Yolte DS»
Löfte UND ihre eigenen A8Sege gIing. Dul ZUT NRechten Dann gehe ich ZUL
Qintfen.” S30 jie aber in einzelnen Ausnahmefälen ibre KXrärte aus Dem Xoben
DesS Yolfkes ADO, ergab fich alsu Die MArmeleutfemalerei, troftlos iDIie Das
mwirkliche Xeben Dieler gefdhunDdenen en{chen GinDd HBilder
ganz nafuralifti{ch empfunDden, Dann f ihnen, DDOM un  er vielleicht gar nicht
beabfichtigt, eine negative Sendenz auf DIe Otirne gefcdhrieben. KBei Den
YsSerfken DEer unlängft nieDer (D gefeierfen KXolwig iit e offenfichtlich.

Cohilderungen Der troftlofjen QISirklichkeit ÜinD Feine (Dzialen Heil-
mitfel, jonDdern aufrührerifch Demagogifiche Antklagen DIe meni{chliche ÖSe-

mögen lie Fünitlerifch noch 10 bocdh itehben Umgetfehrt lernen IDILC
bei Den beiden Cohieftl zumal bei Dem älferen Iatthäus, Das olt Fennen,
nicht IDIe Ü jonDdern IDIie DEr un  er erfraumft. 12 I3irklichkeit E
leider Fein tolches Daradies DDN UnfcOulod, ufe unD OCfaunen n  ber Sotftes
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Schöpfung. Ymmerhin i un ein heilträftiges Aräutlein. %)Jas alles
{inD, iDIie ge}agt, Ausnahmen. m allgemeinen entmwmicelt Die mDoDerne
un nicht£ aus Woltskräften, onDdern auUS Dem $ndividuum beraus. %Jas
eigene innere uUnND äußere Srleben DeS KXünftlers, Das jelber wDieDder DDN einer
DekaDdentfen Öberfchicht berruchtet wWICD, bildef Den ührboden

Ytan möÖöchte Hun meinen, DA DocH wenigitens Die nicht unbefrächtlichen
QWolksteile, Die noch :o  —  w HND tirchenfreu geblieben {inD, 10 viel innere
STriebkräfte in bergen mu  Bifen, Daß ein Künftler, Der 1008 Der religiöfen
un 1 bejonDdern widmen wil, Dorf einen e{$ lebenverjüngenDden Born
ränDde Hndes egegnen DIir auch bier Der gleichen Eünftlerifchen Unfrucht-
barfteit. %)ie veligiöje ASolEsEunft un Das geiftliche YSoltslied inD 10
uUnND in Dem gleichen O©inne abgeitorben iDIie bre prorJanen Se{chwifter %)ie
Keligion baf, auch fie eiltig befätigt£ wWIitcD, ibre Yormbildende ra PiInN-
gebüßt unDd Lebtf DDN Den Erträgnifjen Yrüherer Zeiten. ($g f nicht leich£,
OrünDde Yür Diefe bedauernswmwerte Satfache ambart£ machen. 8Sas DDN
nichtAHriftlicher Geite gemwöhnlich als Srund angegeben WICD, Daß Das riften-
fum überhaupf eine abgeftandene ache jei, {t oine ebenfo billige IDIEe völlig
unricdhtige HBehaupfung. (&g Dürffe vielmebhr mwenige Zeiten gegeben baben in
Denen Das Chriftentum In Innerer Ausgeftaltung, ftapferer Abwebhr ND (Snt-
faltung Drganijaforijcher Xräfte 10 HedeufenDdes geleiftet bat iDIE Die unfere.
jelUlel möchte jemanD geraDde 3008“ Diejem itarfen Örganifationstrieb Den

ziehen, Daß dußern Seiftungen Das Hunere mebr UnND mebr PL-
£öfen, DaRß In Der Dicen ale pPin { mind{üchtiger ern berge, Eurz, Daß

Dem beufigen Cbriftentum Geele UnND Hunnerlichkeit ohne 12 eine
Befruchtung Der un unmöÖöglich jef ber au cH Diefer ormwmurf bricht AU-
jammen angefichts Der vielen aufs ©pirituelle gerichtefen Hewegungen INNeLr-
halb DPS beufigen Chriftentums. Ytan Dente NUL Den blühenden eucha-
rijtifchen RAultus. ISarum alfo i{t Der Sormdranag fD mu  A  De unND GQe-
iDVrDen, wmährenDd z 3, In Der HKenaifjance, Die religiöjer Hnnerlichkeit
jobiel 5 wmünicdhen Ließ ußer{t lebenDdig UnND |Haffensfro wDar 7

J8Sir iteben Da in Der Sat DDLL einem Kätfel. Aielleicht ergeben fich S öfungs-
möglichteiten, IiDenNnN mIr unNs Daran erinnern, Daß beim innerlich religiöfjen
en{chen Der Ausdrucsdrang Diel mebr IM Sebef außertf als in Der innn
rälligen Sorm DeS KXunftwertes, Daß Diefer als NLittel religiöfer Anregung
DIE leichter Pnfrcafen Fann als Der mweniger Sereitigte Auch Die Lit£urgi{che
Bewegung Dürffe fiCH in Diejer Hınficht Faum Yruchtbar erweifen; iDr Kunft-
iDeal mu Ja DDN jeDder Aeitbedingtheif, Die Dem ejen Der Siturgie Y jebhr
wideritreitet, bi{eben Shre uı i{t Der gregoriani{che Cbhoral pin Sebilde,
Das feit einem NahrtaufenDd rerfig E UND außerhalb Des Entwiclungsfitromes
liegt %)ie Beuroner un bat ZIDAL gleichfalls einem Dem Choral analogen
zeitlojen Hdeal gehulDdigt, aber Die Hronie Des ©chickjals wollte Daß Diefe
Kunftform erit recht auf eine Eurze i befdOhränktf blieb UND beufe in ibren
Ausläufern bedeufungslos gemworden UL Alls DIe Beuroner li£urgi{che RXunift

ar blübte, gab noch Feine Lit£urgifche Heiwegung, beutfe baben IDIr Diefje aber
Feine Liturgi{che KXunft mehr.

©Geift Sahrzehnten bat unjer Oriftliches olE rait ausfchließLich DDN ünft-
erı  en ucßermwaren gelebt. %)ie mwenigen originellen OHöpfungen DPL-
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winden ganz UNfer Der Ssülle DDN S abrifarbeiten uUND miffelmäßigen MVIP
{tungen 199 KXirdhenmaler UnND mußten zumeilft unfer Omweren Xämpfen
Durchfjegen %)ie im beliebfen Sormen finD Dermaßen verbraucht UnND
abgeleiert Daß PiInN wirklicher KXünitler nichts mehr Damit anfangen Fann QSer-
un nNeue IHege, Dann el in eine gemeinfcOhaftsentbundene
©ubjektivität Die ibrer Boltsfremdheit Den ielen Der tEircdhlichen Kunft
nicht gerecht ICD ber jelb{t IDeNnN Diefjer ABerfuchung nach Dem Urteil
eiINeLr maßvoll abmägenDden Aritik nicht erlieg£ finDet DUCdHweg wDeDder
Dera Der ©läubigen noch Der ebhrza Der Auftraggeber Anfrieb
UnND $ ÖrDderung Heil Dem, Der verfteht Das ein 2zwijdhen Den Xlippen

eritarrten Sraditfion UND rückjichtslojer DYDraufgängerei bindurcHzulenken!
Unifere Srage, wobher Fommt Daß unjer bodftehenDdes religiÖöfes Qoeben

{D wenig u zeiflebenDigen Ausdruck Drangt iIt mi€ Den genannfen
OÖrünDden NUL ungenügenD beantivorfetf ( IDALP? au c noch Daraur binzuweiljen
Daß Pin Bildmwmert als religiöjes Anregungsmittel nicht allzıu Eunitbe{cdhwert
$ je  In braucht jeinem außern Zwec Au geNUdgEeN ISarcum IDIE froßdem
aufmöglichtiten KXunftgehaltzu Dringen baben IDurDde Dielen Klättern icqhon DPS
Örferen Dargelegt ber alles Das erFlärf nicht Den beufigen SZiefftanD aur unjerem
©onDdergebiet S  IC Dürfen Die Srage überbaupt nich£ abfrennen DD  3 Sragen-
tompler unjerer moDdernen KXunftkultur überhaupf %)Jarum Dürren unjere P1-
eren ZAusführungen HIie Das umzaunfe Sebege Der qhriftlichen Kunft NUun DieDer
verlaffen, noch manchen icht{(himmer aur jie verfen

%)Jie un it heufe nicht mebr Das Yreie ier DPS JSSaldes jie iit DIie
Hände DDN ODompfeuren gerafen, Die ihr ibren Q6Silen aufzwingen JCicht mebr
DiIe Künitler baben Das er YSSorf jonDdern Die iferafen Deren MNachtfprüche
Durch alles eitungspapier Elingen UNnND Die q öprerifche KXräfte (0omo BL IDIP
Das Dublikum Dermwmircrcen (Sie lafjen Den Haum nicht rubig machten 1908008

Daben lie Zu iqQneiden UND zuzultußen Scun muß Nan DOCH mwifjen, Daß un
ibrem inneriten ejen nach Durch Hegriffe UunD ISortfe überhaupf nicht raßbar
i{t 10 Daß Die Unnatur Diejer literarifchen BHevormundung einleuchtet

glaube, IDAr Chopenhbauer, Der gejagt hDaf, inNnan mu ® KXunft-
werk geben IDIE Au einem S ürften unND mülje arften, bis Diejer \pricht J$SürDe
DOCH Diefes fre{fenDde IsSort e  er beachtet

VSiederum it Ur Diefe > uftände nich£ Der einzelne O©chriftiteler baftbar
Denn aquch MICD DDOM eiten{trom gefrieben ber Dieje Ent{huldigung Dart
uns nicht blind machen Die großen eranren, Die Der un DDN Diefer
G©eite Drobhen inDem Das öfrentliche Semwiffen AUTIH weigen gebracht DICD
Iln ibre Stelle i Das {ubjek£tive emijen einzelner, DIe {felber IDIeDEr DDMN-
einanDer abbhängig inD mebr als Der Uneingemweibhte glauben möÖöchte (Sin
Arititer DDN Hur gib£ Den S'Dn alsbald itimmen viele anDere Danach ibre
Harfen Srübher batftfe Den KXünftler Die ehrfürchtige Oheu DDEL jeinen Jsplfs-
genofjen Dabor bewahrt, fein Heili artiftifcher Sefhmacskultur 5 en ur
Fünftleri{che Seinbeiten bat auch Das olE DDN rrüher Feinen Lick gebabtf, Diefe
überließ Den KXünftlern un überließ 'ie ibnen L IiDenn NUL Das Sroße,
algemein Sültige Dabei nicht Eurz Fam 1e Deutfige KXunftEritik geht Den
umgefehrten ISeg SJarum ilt unjer p[£ Die nDDerne Kunftentwiclung
10 gleichgültig geworDden, Daß auch rür Das gufe YLeue Feinen Lie mebr
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baf %Jas bel DEr iteratenfyrannei iit Da un irD DUurch Die (Srfennfnis
eben{omwenig bejeitigt iDIE eine KXrankheit Durch ibre Seftftellung (&g gehörtf
SUum Bild unjerer Zeit Srübher batte Man Feine KXunftzeitfchriften un Ölfentf-
lichen Kritiker, unDd DOCH batte YiCH 12 un ge{unDd UnD räftig enfmicelt Die
Auftlärung DPS ISolFes aber GINg mif Der CEntwiclung gleichen eitmaß
O©chritt ür ©chritt %Jas ol£ gemwohnt zu Suß Au geben, Fommt bei Dem
Deutigen Automobiltempo nichf mebr miftf (Sine Kunft aber UnND eiInNe unft-
{Oriftitellerei Die DD  } Nuttferboden Der Sefamtbeit Losgelöft i{t, bat Hn-
pru unD Sitel RAulturmwmelt verloren UND ilt AUM O©pielzeug TÜr große
RAinder geworDden.jex  X

f
on DOL nabhezu DunDert Hahren als mit Dem abge{torbenen Rotfotko 1P

Drganifche Entwiclung ereifs abgebrochen IDOQACLT, bat Der berühmte Siroler
‘üNialer Nofeph Anfon Xoch jeiner O©chrift DoDderne KXunftchronik DDEr Die
Kumftordijche C©uppe“ Dieje ABerhältniffe bineingeleuchtet Sr unfer{cheidet
Den mebr oberflächlichen Eagesfchreiber DDM Rritifer UnND RAenner iDenn
Oreibt

1e}e mif zierlicdhem Se{hwäßg (Ohmangern bocdhmütigen Bachftelzen,
MNlorgenblättler MHbendblättler Kunftblättler, Diefe erbärmlichen Sejelen
Düünfen Der povefi el zu jein, DEr Deitimmt IDALTE, Das Handwerk Der
KXünftler beleben 'ie loben alles IDAS RAreDit UNnND Ralender Der “CNCoDde

en in brem NKezenfierkaiten nach Db nicht PIN pajjenDes ezept
DES obes DDeELr DPeS S aDels DvorfinDe, auf DDELr aurfs wenigite PINn

Janftes S äcdeln DDN 5 geben jie {cauen Den AÄtbher o b Die geflügelte
ama Das Iundftück ibrer Srompete in Den Yund DDPL Den Hıntern jeßge
Diinten jich Der moDdernen Kunft vorzuleuchten, glei Dem Ötern a1$ Dem
$)rient DDer glauben Denm Örpheus gleich zu jein Der Durch Den ang Yeiner
‚  2Iier DIe Frumm ge{dhautfelte Arche Yoff machte un DD  =} Otapel laufen ieß
%er RArititer DDELr baarfcharfe Aenner unfer{cheidet i DDN Dem Afthetiker ODerN d KXunft{chreiber, mif Dem Durch gleiche SeDderfertigkeit berimanDdt i{t Durch
Dbheres lter fiefere Sor{chung, mebr Selehrfamteit fierere Sediegenbheit
gerunzeltfere Öjtirne HND grabifäfti{cherem AInftanDd un VSürDe Diefer Daar-
iharfe Rritifer it alfo PIN Gganz aNnDeres ISefen voll unergrünDdlicher Sründ-
LichFeit lere Sediegenheit UND Umficht TIl SLöbhe Pnacen Semwöhn-
Lich jinD Diefe KXlügler on bei Hahren prechen {elten, aber IDenNn jie Den
ÖCunDd aurfun, Fann jelb{t Das SJrafel DDN Delpbhi (QOmweigen (Sine vorher-
gehenDde lere S£tile verkünDet mwichtige Gentenzen un entffcheidenDe unfebl.
bare Urteile

%Jas UE NUun ZIDAL Zorn ge{chrieben unD Darum Karikatur, aber nichmwer
erFenntf INanN noch Die wahren » üge QUS Dem errbild Hn Der Sat folange Das
Unmögliche nicht möglich IDICD un nicht gelingt alles SereDde ber un
in BHüchern lrtifeln unDd ASorträgen {OLankweg 5 verbiefen irD Die un
nicht mebr naft lLich wmachten jonDdern PIN Zuchtprodukt bleiben, Das NUr in
Sreibhäufern aur literaturgedüngtem Boden geDeiht Yrijche uft UnND

. ® Carlsruhe 1834 %)Jie beute jebr jelten gemwmorDdene Schrift i{t Durch eiINe DDN Dr CSrn {it
rre veranitaltete unD mit Anmerkungen verjehene Jieuausgabe (Innsbruc 1905 Yagner)

wieDder allgemein zugänglich geworden
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Jlatur nicht ebr verfragen fann. STIß ebn bat bei Cröffnung Der Ollün-
„IMürdenOhener Slaspalaftausftellung 19927 Das freifenDe YSorf geprägt

Bilder InI£ Der SeDder DDer mmif Dem Ylund gemalt Dann bätten IDIir Die
blühenDi{te DO DEer Kunftgefhichte

%Jas Drganifche DDN innen ge|peijfte IHachstum Der un bat joDann DUr
Das neuzeifliche JIitureums- UnND Ausftelungsweien eine { mwere Hemmung
erfahren %)as Mag manchen überrafchen Der n  ber Das VDroblem noch nicht
nacdhgedacht bat SS i{t inDes Fe  in mweifel Daß Dieje CErrungen{chaft DPS
leßgten HahrhunDderts nicht in Der Siefen Der KRultur, (onDdern in Der
Öberfläcdenfhicht Der 3ivilijation mwurzelt ISährenD CO ehedem Die un
Den realen HZedürfniffen anpaßfe, Den Hedürfnifjen Der IC  L, er
Daläfte DIVeENLLIOEN unND 20Hnhäutfer hat unjer Zeitalter DDN Der
2Sifen DEer unft- UND Altertumsgefchichte unferliüßf altfe Jilleifter-
twerfe gefjammel£ unDd Jitufeen AUL Hau geftell£ un 10 ibrem natürlichen
Boden enfriljjen DDEL, IDIe Der genannfe Sofeph Infon Xoch jag£f „gleich
Sefangenen unfer einem Saleriedirektor eingeferfert %Jas Mltfarbild bängt
neben mythologi{cdhen Daritelung DIie Ienus neben Der SIlutter Sottes,
PIN profanNeS Erinkgefäß neben Kelch ND JiCtonitranz Hlufeen

IiDenNn jie nach wiffen|cHhaftlichen Sefichtspunkfen gevorünef inD ur  n Den
Kunftforfcher DDN Bedeufung jein, aber aus Dem Ceben berausgerifjen be-
Deufen iie auch nichts rür Das Qoben feilen vielmebhr DIe Abftraktheit mif Der
ZIifen %er Qauer MDICD DUrcHh ablloje wenig zufjammenhängenDe
Sindrücke Dermirıt verliert auch leicht bei Der forfmährenDden Hau in Die
ASergangenbheit Den Lice Ur  AA Die Veiftungen jeiner Aeif unD Der ajrenDe
un  er in DIie Sefahr PINEeM verheerenDden EElektizismus anheimzu-
trallen SEr jollfe alte Xunft grunDdfäglich NUr DDrt befrachten jie boDen-
itänDig i{t UnND fiCchH ibrem urfprünglichen Xulturrahmen

%ie moDernen Xunftausitelungen aber {inD AUM großen Feil nichfs als
große KXunftkaufhäufer, eIN bunter ma DDN großen WSandbildern,
leinen nfimen KXabinettitücken, Riefenplaftiken uUNnND plaftifchen Jiippfacdhen,
grapbi{dhen Blätftern un HZauplänen i{t jeinem laß Das mwenigite
überbauptf TÜr Deitimmten la ge  en Sin eil Der Ausftellungs-
Dbjekte gebht Den KXunfthandel mMiI£ mer£flidem Dreisauffchlag eifer-
verkauft U inerDen San befrachtet Den un  an 10 als $)ualifäts-
polizei IDIr wijen aber au  IS Crfahrung IDIEe mwenig Diejer Aufrgabe gerecht
MICD IDIEe ihbm Durch Qiteratfur aufgepäppelte YJlamen mebr gelten als Der
INNEBTI®? VsSprf ESin mitffelmäßiger Ian oabh erzielt PIN ASielfaches DDN Dem
Dreis Der Yür Pine qualitafiv ungleich HöherftehenDde Leiftung unbeFannten
KXünftlers bezahlt irD iSie Der Kun  anDdel 10 bätfe auch Die Ausftelungs-
JUTD) Die Aufgabe Aualitätspolizei ber Das ©ieb i{t DI£ ebr IDEI£-
ma{chig %a pine geheime A bitimmung UNLeELr Den Huroren nicht gib£ weiß

bielfach DIe Anfhauung einzelnen ISorfgewandten Durcdhzujegen
%)Jie Ausftelungen ruren Dann Die Öffentliche Zeitungs£ritit auf Den Lan
(Ss beginnt pPin Opießrutfenlaufen Der KXünftler Durch Die Dbhalanz Der Kritiler,
xr  ber Deren eile IDIE bereifs ge{prochen haben Sar 5 Leicht lallen
Die Künftler Davon ein{qüchkfern, Lernen Außerlichfeiten ASielgerühmter nach-
abmen, itaf£t {ich aur ibre eigenen Kräfte ZUu befinnen. Sn Der vorjährigen



AB  X A  A nr _- CD

194 ®t_h:ßt Die Kunft 7

HIitüncdener Slaspalafjtausfitelung Fonnfe INan Den CEinfluß DPeS Ilormwegers
HIilunch Der 1996 eine größere RAolektion teiner ISerfke vborgeführt batte, miftf
Händen greifen ©obiel ilt jicher eine innere $ örderung bat noch Pein De-
DeufenDder KXünftler Durch Das Ausftelungsmwmetjen erfahren; eine $ ÖTDECUNG
unbedeufenDer Künftler i{t aber ein ztweifelhartes Berdienft.

JIioch einen anDdern Jlachteil haben Die Kunftausftelungen ZUT olge Qe-
babt nämlich Die ©cheidung Der KXünftler/chaft in ver/HieDden e Sruppen un
Srüppchen, Die {icHh gegenfeitfig mi€ Argwobhn befrachten unD egre  en 83ir
baben Ja unlängit erlebt, mi€£ welcher Srbitfterung Diefe S ruppen einanDer
bekämpfen. Ils ob Die un icgenD efiDa mit Darteiwmefen fun bätte!
KXunftpolitik i{t 00 übles Iort: DIie ache Die Leider vermwmirklicht finDer,
it noCcH weit übler Auch Ml£ ND HSung Liegen in Den Haaren. lls als
nicht ac)werte (omwmobhl IDIie Crlebniswerke Dei beiden güäbde! Um eritere ab-
zumweijen, braucht Peine ©ondergruppen, onDdern Pein 3ufammenhalten UnND
Zufammenwirken aller echten KXünftler, eiInNe KXünftlerzunf£, Fpepine Künftler-
OgLUDDPeEN

Sine neuzeifliche CEinrihtung inDd- Die un  ulen Hon Das YsSprtf
„Kunft{hule” iit verre Kunft 1 Döbheren inne als S ormEraft Läß£t ficH
nicht lebren, it bielmebr eine angeborene S äbhigEteif, DIe Durch alles eher Qge»
YrürDderf IDerDdDen Fann als Durch O ulmäßigen HBetrieb. ODulmäßig Läßt {1CH
NUr Das reinnı errajjen ©SD bat Das ISSort NealfchHuke DDEer AilDd-
bauerf{OHule einen Der ache enf{predenden ©inn, aber „Kunft{Ohule” i{t PInN
DasS Zefen (olcher Schulen ganz berfennenDder HBegriff. Q8Sirklich berborragenDde
Künftler baben DAarcrum noch allemal geitanDen, Daß lle ibr Beftes unabhängig
DDN Der tademie unDd Dr£ m ISiDerfpruch mmi£ IDr baben mährenD
weniger begabte Cchüler Die Handi{Hrift iOver HNeifter bis AUT VYaächerlichkeit

aneignen. : STIß ebn Der „ Diktator” Der DVrjährigen Slasp alaftausftelung
in Iltünchen, bat bei Der bereifs erwähnten Selegenbheif Das richtige Iiorf Qe-
prochen „Haben IDIr wieDder ein ge{unDdes Handmerk, 10 baben IDIC un
DSit jemanD ein Xünftler, {0 IDIE feine nDiviDualität DDN felber zeigen {{t

Feiner, {0 IDir Pin füchtiger Handwerker jein unD 10 ehrlich jein Hrof
DberDdienen aquch ohne Tarif) %Jannn baben IDIE iDieDer JIteifterateliers mi€t
$Sraditkion, auS Denen jicH 12 un Durch SahrhunDderte entwiceln Fann, uUnND
IDIE braucden nicht, IDIe beutfe, jeDer TÜr DON anzufangen Dazu iit
Das $oben 5 Eurz ber Die Mtademien, iDIE tie beufe 1InD fun Das Segenteil.
%)Jie MHtaDdemien follen fich Aur Zufgabe machen, zunächft Das Handmwerk
$ pflegen, iDIe Die Semwerbe{cdhulen fun %)ie un MDICD Dann DDN {elb{ft
Fommen.“

Und Hu  : Fommen IDIEC AUMM gefährliqhiten KXunftmörder unjerer eit
250 h1 auf Feinem Sebief baben IC Die gemwaltigen un gemi bemwunDerns-

erfen SOr  11 Der Sechnitk 1D verbängnisvoll qusgemirkf IDIE auf Dem
(Sebiete Der un Auch jie iit S)bjekt a{chineller Ausnüßung gemworDden.
Cl IDICD eine Überfüle DDN KXunfteindrücken gebofen, Die gar nicht mebr in
Die Jere geben Eönnen, jonDern oberflächlich abgleiten. Unabmendbares ©chic-
jal! 28ährend noCH DDOLK HunDdert Habhren in alen Defleren HZürgerhäufern
als jeLb{tverftänDLich gal£, Die ZBildniffe der Samilienmitglieder malen & laffen,
beberr{cht beutfe 1e Dbotographie, Die mechani{che Berbielfältigung, Das Seld
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J$$ip jelten en IDIr in unfern 3immern noch Semälde auch in sSamilien, Die
DG wobhl leiften DÖnnten Yon Sarbendruck UunND rabüre IDUurDe Das
Öriginalbild berörängt %Ja Keproduktionen billig finD ivDerDen jie
mafjenmweife eFauft ND ohne O©inn UunD erıtan Die NSanDde gehbängt
Daß UnkFultur gar nicht ebr emprunDden iCD it Das {cOlimmite @-
en DEr Cntartung DPS Kunftgefühls Gelb{t Den KXircdhen erjeßt Die rabri£-
mäßig bergefte Kopie Das Öriginalwerk Kurz, INan lebt DDN Der geiltigen
rbeit DEr Bergangenbheit DD  z r]a S Jer KXünftler aber, au ch Der Füchtige,
muß en DIie uUnfer Dielen widrigen ZSerhältniffen jein KHrof DerDientf Da

natürlich nicht 10 billig arbeifen Fann IDIe Die af{chine un iit nichet
mebr Handreidhung DDN en Au en DnDern Empfangnahme DDN
einem Mufomaten

%Jie KHlutleere Der Eünftleri{chen RAultur unjerer Zeif {piegel£ mwmobl
Deuflicdhiten in Der beufigen autun DDEer jagen IDIE Lieber Bauweife 1D1  Der,
außerlich (omobl IDIEe innerlich uUBeLLI inDdem jie ieltach ur  AA Bild un
Dlaftik Feinen Dlaß mebr Läßt UND Damit DIip ÜberflüffigFeit Diefer Künifte TÜrs
mMDoDerne $oben bekEunDetf innerlich Durch iDre Der gansen KXulturgefchichte
beifpielloje Semütfsarmut ©D allgemeinen m einzelnen gibt auch
ler erfreuliche ND bedeuffame Ausnahmen mo  hite bier Q8Silhelm
Das Yiort geben Der unfere s Srage jeinem Auffaßg Deutiche Eheaterpro-
bleme Der Segenwart” * berübhrt „Gebr itiLgerecht ficH (chließlich IDIP
INIL ichein£ Diefes ilD PINE ArcHitektur, DIie Den KXunftküniftler Deijei {chiebt
unD Den SFechniker, Den SHngenieur jeine )eß£t Hndem 1{99 DIesS )age
münfche iCH FeineSIWDegs Ctimmung machen Die Ylänner, 12 PfIDa Das
VSerk Der OÖtutftgarter Aeißenhoffiedblung in DIie Ysself ge{eßt baben UnND Deren
Sefinnungsgenoffen 10 Dielen Dunkten Curvpas FÜL Das ASordringen DEr
LEeIN teQnifchen Sorm Baumert fämpfen ©ie icbieben UnNns auch 3$50oHn-
bayu DIe Itafchinenwe DiCcht auf Den (eib lie leiten Cfrom DON Rältfe
ND Unwirtlichkeit in unfer tügliches2 aber eIN (S£tmas in uns mMuß (111=

erfennen, Daß Dies nicht bloß aQuUS nevlogif{dher iltür ge  1e {onDern Daß
DIes beutfe gemwagt werden muß fe auch NUur Die Srenzen xx  5  wifchen Der
Nlafchinenwe UunD Der Jitenfchenmwelt erneuf reitzuftelle ber PIN gemifjes
Slement DDN Kunftfeindlichkeit bleibt mitf Diefen Beftrebungen verbunDen ND
IDIEr Fönnen unjerer eigenen 3 mwie{pältigkeif i Der Beurteilung Diefer S en-
Denzen erfennen, iDie DIe Srenzlinie >zwifchen KunftfreuDde unD Kunftzmweifel
miffen Durch unjern eigenen el gebht.”

$3ie Die bildenDde KXunft D LeiDetf auch DIie unl Unfer Der zunehmenden
HMiechanifierung %)ie INilenfOHbheit {irD mit ull bis ZUL Unerträglichtfeit
überfütftert %Jie alten Veierkätlten UND SLocen{piele, Deren arm{felige $)ualität
Hon DDN vornherein Feinerlei Sefabhr Yür Die wirkliche IICufiE bedeutfefe, finD
Durch Die moDernen IItufiemaf{chinen eit überfrojfen Sauberkeit Der
Ziedergabe (omwvohl IDIE DDE allem 3abl %Jenn Die ZASerbreitung Der
SGrammopbhone UunD Kadivapparate i{t PINe? ungebheure ber ein vollkommenes
Mb6bild Der Yriginalaufführung iit bis beutfe noch nicht geglüctt Jlebengeräu-
{che UunND anDere OÖtörungen Berunklärung Der KXlangfarben, ungebührliches

Kunitmwmart SIai 19028
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urück- DDer ISorfrefen einzelner Snftrumentfe machen unangenehm be-
merbbar. m Deiten jinD Die Friergon-VPlatten, Die auf dem Ürinzip Der S On-
photographie beruhen. Auch Das mechanifche KXlavier Leiftet CEritaunliches:;:
Fann Dgar KXunftftücke liefern, Die Pein ©pieler, auch Feine DIeELE HünDde
rerfig brächten. ber Das inDdividuell ejeelife IDAS i bei jeder UIr£f
comanti{cher HIICufiE, Der Ausdruck mebr gil£ als DIie Sorm, bejonDders be-
mertbar machen muß Jlcun {t Ja rreilich beufe eine entf|DHieDdene Abmwmendung
DD  ı romantij{cdhen ea wahrzunehmen; Das Ssormale, Architektonifche triff
iDieDder mebr in Den ASordergrunD, IDAS Dem edhanif{cdhen Rlabdier zugufe Fommt
%)ie Kückficht aur Defjen ZHiedergabemöglichkeiten erforDdert allerdings eigene
KXompofitionen, IDIe e mDoDerne KXomponiften, Darunfer Hindemith, ge{chrieben
baben %er OLoBE, Durch nichts einzubringenDde Jlachteil aller Diefer ufiß-
ma{cQhinen eiteht In Der einmaligen Sirierung einesS Eonftüces, Im Sehlen Der
Snuferprefierung Durch Dden nachthaffenden KXünftler Diefer iCD als leben-
Diger en mitf wecdhjeinden Otimmungen ein fücCe nNIe zweimal in völlig
gleicher eije )pielen; 1Pe MNCufiemafchine it aur Die egine Huterprefafions-
weije reitgelegt, unDd Das £ück erElingt UNfer allen Umitänden 10 IDIEe Der
©pieler einem gans Deitimmten Zeitpunkt emprunDden bat

%)ie neueite, nocH nicht gans ausgereifte CESrfindung i Sheremins AÄtherwellen-
u S  if Des eleftri{chen Oftfromes Laffen fich alle NUt möglichen
KXlangfarbenmifchungen erreichen, währenD auch Das moDernite Urchefter NUL
einen Iu  el Dabon ZUL Berfügung bat Hier 18{ Das ISSorf „YICufiE-

A majchine” nicht ZUu, Da Die Seftaltung DPS $ Ones UnND Der onfolgen,
iDIie bei Den bisber gebräuchlichen Hnftrumenten, ganz In Die Hand unD (Emp-

&} findung DeS O©pielers gelegt . %Jer pratti{qhe Semwinn Dürfte Pein allzu er
jein, Da Die D1D Aufnahmefäbhigkeit Des Hörers nicht 10 groß ÜE iDIE Die
pbyfifalifchen MNCöglichkeiten.

Jer Hilufiemafchine reihbt ficH Die E heatermafchine ebenbürtfig %er Silm
regiertf in OStaDdt uUunD QanDd UND vervollktkommnet DDN Sag Au Sag (Ss UE
NUr noch eine Srage Der Zeif, bis auch Der $ 0On- unD ZAortfilm, Der LD uUunDd
©prache vberbinDef, aufführungsreif UE

Nles Das jinD Eriumpbhe DEr Technik OinDd 9 aber auch Sriumphe Der
Kunft? afchinenmufi£ iit UnND bleibtf „Stonfervenmufit, Deutflich unfer{cheid-
bar DDN rij{dher Yssare“ (Mlar Butting 1Mm „Berliner Zageblatt“ ICr. 306, 1. Suli
1927 1. Beiblatt). SJer HZerufsmufiker IDIE fein KHrıof gebracht$. (g bat

heufe Hon gezeigt$, Daß Der e)u erniter Konzerte Der itefs ipruDdeln-
Den NKRadioquelle ginen unbeilvollen, ebenf{o bequemen IDIie billigen Aonkur-
renfen gerunDden bat ber Mag 1e 3ukunft Die Hilafchinenmufit noch 10 voll-
Fommen ausgeftalten: Der lebenDdige fem Der ee Der geiltige
Bitamingehalt, Der nicht rjeßen Äßtf£. Cl ergießen gewaltige Sluten
DDN un ber Die MNienfqOhheit aber ‘ie erfranten Die „Kunft” 8Sie
auch ein ufiler DDN Seblüt DDLE Dem Aufnahmeapparat in jenen DinreißenDden
©Ccohmwung Fommen Eönnen, in DIie ihn eine HNtafte mitfühlender 3uhörer DPL-»

Und Diefe binmwiedDerum werbDden mwerkli DOL Der JICu  ma  Ine
in Begeifterungsitürme ausbrechen Eönnen IDIE DDE einem rajzinierenDden
KXünftler. 83ir müjfjen wWiederum Demerten, Daß wir NMUL at]jaDen feitzuftellen
baben Daß niemanD Die CEntwiclung ginen anDdern eg zu rübhren DELMAG.
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GO©ie E eine nafurgemäße Solge unferes technijhen Zeitalters. %Jer IDEer-
punEkt Der RXultur ver|hiebt i

tirbt alto Die KXunft? jellei gib£t uUns Darauf 1Pe öben genannfe Sf£reif-
(cOHrift Des Nialers Sofeph Antfon Xoch PINe Antwort Geitdem Diete “KHum-
forDdfiche ©uppe gefocht iDurDe inD yalt DunDdert a  re berftrichen 3 war
baben Die Eunftfeindlichen fe, DON Denen Der Aerfaifer \pricht inzwifchen
betfrächtlich SUGENDMMEN, Denn DDN Hilafchinenkungft bat Man Damals noch
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